
Amtsblatt
für die Stadt Wit 'dbaö .

Erscheint Dienstags , Donnerstags und Samstags
Bestellpreis vierteljährlich 1 Mk . 10 Pfg . Bei allen würt -
tembergischen Postanstalten nrd Boten im Orts - und Nach¬
barortsverkehr vierteljährlich 1 Mk . IS Pfg . ; außerhalb

desselben 1 Mk. 20 Pfg . ; hiezu IS Pfg . Bestellgeld.
Hiezu : Illustriertes Sonnlagsblakt und mährend der

Anzeiger
für Witöbad u . Mrngevung .

Die Einrücknngsgebiihr
beträgt für die einspaltige Petitzeile oder deren Raum 8 Pfg .,
auswärts 10 Pfg ., Reklamezeile 20 Pfg . Anzeigen müssen
den Tag zuvor aufgegeben werden ; bei Wiederholungen

entsprechender Rabatt .
Saison : Amtliche Fremdenlist

Nr . 33 I Samstag , den 19 . März 1911 47. Jahrgang .

f

4

klmazcbau.
Stuttgart , 15 . März. In der heutigen

Sitzung des Finanzausschußes wurde die Beratung
der Eingaben der staatlichen Forstarbeiter fortge¬
setzt . Die mehrstündige Erörterung aller Spezial¬
wünsche , die in den Eingaben niedergelegt sind ,
führte zu folgendem Ergebnis : Auf Antrag Anore-
Fischer wurde das Verlangen nach einer Entschädig¬
ung für Abnützung der von den Holzhauern selbst
zu stellenden Fällungswerkzeugen mit 11 gegen 2
Stimmen und 2 Enthaltungen der Regierung zur
Berücksichtigung überwiesen. Von der Minderheit
wurde gewünscht , diese Frage im Zusammenhang
mit der zurückgestellten Frage der Lohnregulierung
zu behandeln . Auf Antrag des Ber .Erst. v. Balz
(D . P .) wurden weiter zur Berücksichtigung em¬
pfohlen die Wünsche betr . Einführung der 14tägigen
Lohnzahlungsperiode , Errichtung von Schutzhütten
und transportablen Schutzzelten in genügender
Anzahl , geordnete Einhaltung der eingeführten
Arbeitszeit und der Pausen, Anhörung der Arbeiter
bei » Regelung der Arbeitspausen , Anschluß sämt¬
licher Forstarbeiter an eine reichsgesetzliche Kranken¬
kasse , die neben ärztlicher Behandlung und Arznei
auch Krankengeld gewährt (ein Teil der Arbeiter
ist heute nur der Krankenpflegeversicherung ange¬
schlossen), Errichtung von Arbeiterausschüssen; zur
Erwägung wurden überwiesen die Wünsche betr.
allgemeine Ausführung der Durchsorstungsarbeiten
im Taglohn statt im Akkord, wie sie jetzt teilweise
noch erfolgen, Gewährung von Entschädigung für
besondere Leistungen, wie Schneeabkehren, Hilfe¬
leistung beim Ausmessen und Nummerieren des
Holzes, Uebernahme der Entschädigung für das
Holzauszeichnen und Kontrollieren an die Ober¬
männer und Geldrechner seitens der Forstverwaltung ,
Beschaffung von Verbandskästen und Unterrichtung
geeigneter Arbeiter durch einen Arzt in der Anlegung
von Notverbänden . Der weitere Wunsch nach Ein¬
richtung einer Alters- , Witwen - und Waisenver¬
sorgung für die Waldarbeiterund deren Angehörigen
wurdstder Regierung zur Kenntnisnahme empfohlen.
Die meisten der vorgebrachten Anliegen sind , wie
mitgeteilt wurde, von der Verwaltung bereits in
Behandlung genommen, in einigen Punkten ist den
Wünschen auch schon entsprochen . Die Eingaben
der im Verband der Land - , Wald- und Weinberg¬
arbeiter vereinigten staatlichen Forstarbeiter und
christlich-national organisierten Forstarbeiter um
Lohnerhöhungen wurden durch Mehrheitsbeschluß
zurückgestellt bis zur Beratung der Gehaltsvorlage.

Stuttgart , 15 . März. Die Sozialdemokratie
hat nun zu der kommenden Reichstagswahl in
sämtlichen 17 Wahlkreisen Württembergs ihre Kandi¬
daten aufgestellt. In Calw -Neuenbürg ist der Ver¬
bandsbeamte O . Steinmeyer-Stuttgart Candidat.

— Vom Bund für Heimatschutz in
Württemberg und Hohenzollern wird
uns geschrieben : In der letzten Sitzung des Vor¬
stands kam unter anderem auch die Frage der
Entstellung württembergischer Landschaften durch
Plakate in Frage, die entlang verschiedener württem¬
bergischer Bahnstrecken zur Aufstellung kommen .
Es sind dies hölzerne auf 2 Posten stehende 6 M.
lange nnd 2 Meter breite Reklametafeln mit darüber-
hinausragenden grotesken Figuren in schreienden
Farben, die , z . Beispiel an der Bahnstrecke Mühl¬
acker -Stuttgart bereits manches schöne Landschafts¬
bild zerstören. — In Sachsen ist bereits ein Schutz¬
reservat dagegen geschaffen worden, das die Be¬
seitigung dieser Tafeln und ein Verbot gegen die
Aufstellung weiterer derartiger Plakate zur Folge
hatte. — Der dagegen erhobene Rekurs wurde
vom Königl . Oberverwaltungsgericht kostenpflichtig
verworfen . — Freilich hat auch Sachsen seit dem
10 . März 1909 ein Gesetz gegen die Verunstaltung
von Stadt und Land und kann auf Grund dieses

Gesetzes vorgehen. — Bei uns kann man zunächst
nur die berufenen Kreise auf den Unfug aufmerksam
machen und die Bitte aussprechen, daß alles getan
wird , um ein weiteres Umsichgreifen dieser Land¬
verunstaltung zu verhindern .

Eßlingen , 12 . März. (Schwäbischer Ab-
stinententag .) Gestern mittag eröffnet? der Vor¬
sitzende des Schwäb . Gauverbands gegen den
Alkoholismus , Herr Un i v e r st t ä t s p r o f e ff o r D r.
von Froriep den zahlreicher als je besuchten
Gautag. .Namens der Stadt begrüßte Herr Ober¬
bürgermeister Dr . Mühlenberger die Ver¬
sammlung, indem er unter anderem ausführte, daß
für alle diejenigen, welche nicht im vollsten
Besitz ihrer Willensstärke sind, ebenso für
Kinder unbedingte Abstinenz erforderlich ist . Unter
anderem war auch vom Ministerium des Innern
eme Begrüßung eingelaufen. Persönlich waren
Vertreter der Landesversicherungsanstalt und der
Generaldirektion der Eisenbahnen erschienen . Unter
der großen Anzahl von Anträgen , welche verhandelt
wurden , sind folgende von allgemeinem Interesse:
Eine Sterbestatistik mit besonderer Rubrik über
die Wirkung des,Alkohols als Todesursache soll
nach schweizerischem Muster angestrebt werden.
Ferner sind Trinkerfürsorgestellen in den Oberämtern
ins Leben zu rufen , wo Abstinenzorganisationen
sich befinden. Die über 200 Bände starke Leih¬
bücherei des Gauverbands (ausschließlich Werke
über die Alkoholfrage) soll auch weiteren Kreisen
zugänglich gemacht werden . Der Geschäftsführer
des Gauverbands Herr Real lehr er Schoellin
Reutlingen , hatte im letzten Jahre über 4900 Post¬
ausgänge zu bewältigen - Aus seinem Bericht geht
hervor, daß in Württemberg 3000 organisierte
Abstinenten gewählt werden. Es wurden 40 000
Konfirmandenflugblätter verteilt ; ein beträchtlicher
Teil davon kam über die Grenzen Württemberg - ;
unter anderem 10000 nach Leipzig. Mit Genug¬
tuung konnte festgestellt werden, daß die Presse
mehr und mehr mit der Enthaltsamkeitsbewegung
rechnet . Die Wanderausstellung war in einer Reihe
von württembergischen, badischen und bayrischen
Städten . Dieses wichtige Mittel zur Aufklärung
weitester Volkskreise wurde überall mit regem
Interesse besichtigt . Ein Teil des Ausstellungs¬
materials wird noch in diesem Jahr in die Hygiene-
Ausstellungen in Dresden und Rom wandern , sowie
beim Weltlogentag in Hamburg und dem inter¬
nationalen Antialkoholkongreß im Haag vertreten
sein . Abends hielt Herr Lehrer Leuthold aus
Wädenswil (Schweiz) einen zahlreich besuchten
Vortrag über die Frage : Wie können sich die
landwirtschaftlichen Betriebe den Einflüssen der
Abstinenzbewegung anpassen? " Der Redner , dessen
Schrift über obiges Thema vom schweizerischen
landwirtschaftlichen Verein eben preisgekrönt wurde,
führte aus , daß diese Anpassung möglich und zum
Teil an der Schweiz schon praktisch verwirklicht
ist, und zwar durch Einmachen von Gemüse und
Obst, durch Dörren des letzteren , durch Herstellung
von alkoholfreien Mostsäften, durch Steigerung
des Milchverbrauchs u . a . Von den Fruchtsäften
waren verschiedene Sorten zum Probieren aufge¬
stellt , die auch bei Nichtabstinenten Beifall fanden .
Herr Kaufmann Schwarzenbach, Vertreter der
„ alkoholfreie Weine " in Meilen am Züricher
See führte in wohlgelungenen Lichtbildern die
Meilener Fabrik vor, in deren Keller jährlich über
500 000 Flaschen Raum haben. Den Beschluß
des Gautags bildete ein Festabend, an dem Herr
Universitätsprofessor Dr . Wurster aus
Tübingen die Festrede hielt. Er stellte , unter
Zurückweisung der kleinlichen Einwendungen der
Alkoholsreunde gegen die Abstinenzbewegung von
der Hochzeit zu Kana , aus den wenigen den
Alkoholgenuß empfehlenden Bibelstellen als Funda¬
mentsatz auf : „ Wir alle, die wir die Trinksitten

mitmachen, tragen die furchtbare Schuld für das
Elend , das diese anrichten . Es ist darum Pflicht
für alle, besonders aber Pflicht des Christen, der
im Geist Christi sein Leben führen will, an der
Beseitigung dieses Schadens mitzuarbeiten . Das
kann nur durch völlige Enthaltsamkeit geschehen,
die demnach nicht nur für Alkoholkranke und -ge¬
fährdete die einzige Möglichkeitzur Genesung, sondern
für jeden sozial empfindenden Menschenund Christen
Plicht ist . Der Bortrag wurde mit großem Beifall
ausgenommen. Es folgten dann Klaviervorträge
des Klaviervirtuosen Herrn Dr . Alfred Reiff, Ge¬
sangsvorträge der Fräulein Elise und Pauline
Kiesel aus Stuttgart und der Vortrag von eigenen
Dialektdichtungendes bekanntenschwäbischen Dichters
Aug . Reiff, die er teilweise durch höchst gelungene
selbst angefertigte Lichtbilder illustrierte .

Freuden st ad t, 16 . März. Auf dem Kniebis
und dem Ruhrstein mußte gestern der Bahnschlitten
nach allen Seiten geschleift werden . Der Neuschnee
liegt mindestens 20 ein hoch, während der alte
Schnee immerhin noch 50—60 em Höhe aufweist.

Altensteig , 16 . März . Der im Konkurs be¬
findliche Fabrikant Fritz Schmitz, Inhaber der
Schwarzwälder Treibriemenfabrik , hat dieser Tage
beim Amtsgericht in Nagold den Offenbarungseid
geleistet . Sein Haushalt gelangte gestern hier unter
starker Teilnahme von nah und fern zur öffentlichen
Versteigerung . Der Konkurs, der immer noch großes
Aufsehen erregt, umfaßt nahezu Million Mark.

— Ledige Männer in Oberndorf a . Neckar
hatten die Absicht , sich zu einem Junggesellenverein
zusammenzuschließen und sich niemals zu verheiraten .
Eine diesbezügliche öffentliche Aufforderung zur
Gründung eines solchen Vereins mittels Inserat
fand nun seitens der Jungfrauen bereits eine Er¬
widerung auf gleichem Wege dahingehend, daß sich
betr . Männer nur deshalb nicht in den Stand der
Ehe begeben wollen, weil sie überhauptkeine Meister
bekommen würden . Dementgegen sandten einige
Jungfrauen folgendes Schreiben durch die Post
an die Junggesellen : „ Oberndorf , den 11 . 3.
1911 , Werte Junggesellen I Wir erlauben uns,
einige Zeilen an Euch zu richten . Da wir von ge¬
wisser Seite aus erfahren haben, daß Ihr einen
Verein gründen wollt, und zwar mit dem Bestreben,
ledig zu bleiben, haben wir eine Bitte an Euch .
Bevor Ihr den Verein gründet, überlegt euch doch
die Sache und denkt an uns arme Mädchen ; wir
können doch nicht alle ledig bleiben und möchten
Euch bitten diesen Verein beiseite zu lassen . Wir
werden uns alle Mühe geben . Euch tüchtige Frauen
zu geben . Mehrere Jungfrauen I "

Crailsheim , 15 . März. Die Kreisregierung
hat die Wahl des Sekretärs Fröhlich in Stuttgart
zum hiesigen Stadtschultheißen wegen ungesetzlicher
Beeinflussung für ungültig erklärt .

Heilbronn , 16 . März . (Lotterieziehung .)
Bei der gestrigen Ziehung der Pferdemarktlotterie
wurden u . a . folgende Gewinnnummern gezogen ;
29 419 (1000 Mk.) , 1505 (500 Mk.) , 8154 ( 300
Mark), 27812 (200 Mk.), 8979 (200 Mk.), 1922
( 100 Mk .) , 17 708 (100 Mk.), 8609 ( 1 Pferd und
1 Wagen ), 2420 ( I Pferd) , 22 347 ( 1 Pferd),
18 250 ( 1 Pferd) , 218 ( 1 Pferd), 3848 ( 1 Pferd) .
(Ohne Gewähr .)

Heilbronn , 13 . März . Ein bemerkenswerter
Konflikt ist zwischen einer staatlichen Behörde und
der hiesigen Fleischerinnung ausgebrochen. Die
Fleischerinnung, der sämtliche Metzger hier ange¬
hören, hat vor einiger Zeit den Beschluß gefaßt
und ihre Mitglieder vertraglich darauf festgelegt ,
in Zukunft für staatliche und städtische Lieferungen
keine Einzelangebote mehr einzureichen , sondern die
Abgabe von Angeboten der Innung zu überlassen,
die ihrerseits die Lieferungen im Turnus an ihre
Mitglieder verteilt und die Verantwortung für eine
ordnungsgemäße reelle Lieferung übernimmt . So



lautete der Beschluß der Fleischerinnung , die aber
anscheinend diesmal die Rechnung ohne — die Be¬
hörden gemacht hat . Daß sich diese nicht so ohne
weiteres der Fleischerinnung ergeben werden , war
vorauszusehen . Jetzt erfolgt schon die „ Probe aufs
Exempel "

; die Kgl . Zellengefängnisverwaltung
erläßt nämlich folgendes Ausschreiben : „ Nachdem
uns bei der Submissionsnerhandlung vom 7 . ds .
die Fleischerinnung die Zumutung gemacht hat , sie
selbst als Lieferantin anzunehmen , mit der Maß¬
gabe , daß sie dann nach Monaten die Lieferung
an die einzelnen Meister verteile — eine Beding¬
ung , die für staatliche Verwaltungen unannehm¬
bar ist — sind wir in der Zwangslage , die Liefer¬
ung unseres Bedarfs an Rind - und Schweinefleisch
für die Zeit vom 1 . April 1911 bis 31 . März
1912 neuerdings auszuschreiben . Hiezu werden
auswärtige Meister und hiesige Meister , die an
den Jnnungsbeschluß nicht kontraktlich gebunden
sind , eingeladen .

" Auf den Ausgang dieses Zu¬
sammenstoßes zwischen Staat und Innung kann
man gespannt sein. Bleibt die Innung fest, so
wird die Zellengefängnisverwaltung entweder ihren
Bedarf an Fleisch von auswärts decken oder zur
Eigenschlachtung übergehen müssen .

Pforzheim,16 . März . Der Agent Sigmund
Metzger hier verkaufte das von ihm erbaute Hotel
Metzger hier , da es nicht ging , an einen gewissen
Rein (der später Konkurs machte , wobei das Hotel
für 90 000 Mk . wegkam ) . Das Anwesen war beim
Verkauf auf 112 000 Mk . geschätzt, es standen aber
126000 Mk. Hypotheken darauf . Dann kam Metz
ger mit einer Hypothek von 12 000 Mk . Diese
aule Hypothek hing Metzger als Anzahlung dem
rüheren Rößleswirt Knodler in Engelsbrand (jetzt

in Birkenfeld ) auf , dessen Wirtschaft er für 45000
Mk . kaufte , indem er sagte , die Hypothek sei prima
und innerhalb 75 Prozent der Schätzung . Die
Strafkammer Karlsruhe verurteilte Metzger für
diesen Hypotekenschwindel zu vier Monaten Ge¬
fängnis und den Agenten Henkel , der bei der
Bauernfängerei half , zu 3 Monaten .

Karl Wacker , b . Schreinermstr . Großmänn .
Hermann Wacker , S . d Gärtnermstr . Wacker .
Martin Widmayer , bei Buchdruckereibes . Wildbrett .

In der Weiblichen Fortbildungsschule wurden
folgenden Mädchen Preise zuerkannt :
Erwine Bott . Klara Luz .

' Emilie Wildbrett .
Belobungen erhielten

Marie Bott Anna Kallfaß
Eugenie Diehm Emma Kappelmann
Karoline Eitel Marie Nothacker
Luise Eitel Sophie Schill
Anna Günthner Frida Süßer
Frida Horkheimer Julie Treiber

Else Weinland .

Lokales .
jf Wildbad , 19 . März . Wer kennt nicht

das schöne Gedicht von Friedr . v . Schiller , in dem
es heißt : „Ein frommer Knecht war Fridolin

Und in der Furcht des Herrn
Ergeben der Gebieterin . . . . .

und : „Herr dunkel war der Rede Sinn ,
Zum Ofen wies man lachend hin :
Der ist besorgt und aufgehoben .
Der Graf wird seine Diener lobenI "

Dieses Gedicht (Der Gang nach dem Eisenhammer )
im Bild mit Deklamation des Gedichtes zeigt uns !
morgen der aufs Beste und Komfortabelste ein¬
gerichtete Kinematograph Union im Gasthaus
zur alten Linde . Die Aufnahme ist eine der aller -
neuesten und kann als einzig in ihrer Art gelten . !
Aber auch die andern Bilder lassen nichts zu !
wünschen übrig , so z . B . die ergreifenden Dramen j
„Per Sohn des Gendarmen " und „Onkels
Toms Hütte " (2 . Teil ) , oder die humoristischen
Stücke : „Wer ist der Täter ? " , „ Soldatenleben "
und „Moderne Kegler "

. Wohl am meisten Inter¬
esse werden die beiden Bilder „Baby 's der Tiere "
und namentlich die „ Kinematographische
Wochenrundschau " erregen .

Wildbad , 18 . März . Gestern fanden im
Zeichensaal der Realschule die Schlußakte für die
weibliche und für die gewerbliche Fortbildungs¬
schule statt .

Der Vorstand der Fortbildungsschule mahnte
die austretenden Schüler zu weiterem Fleiß und
Wohlverhalten und wünschte denselben im Namen
der Lehrer alles Gute für ihr späteres Leben .

In der Gewerblichen Fortbildungsschule er¬
hielten Preise :
Friedrich Beck, bei Schlossermstr . LippS .
Erwin Pfau , bei Schlossermstr . Bohnenberger .
Erwin Pfau , S . d . Schreinermstr . Pfau .
Gustav Riexinger , Kfm . in der Papierfabrik .
Robert Wendel , bei Schreinermstr . Eisele .

Belobungen erhielten :
Hermann Bott , S . d . Pflästerermstr . Bott .
Heinrich Großmann , Fabrikarbeiter .
Jakob Hartmann , bei Buchdruckereibes . Wildbrett .
Hermann Krauß , bei Schlossermstr . Krauß .
Hermann Krauß , S . d . Maurermstr . Krauß .
Karl Lipps , S . d . Gipsermstr . Lipps .
Friedrich Maier , bei Maurermstr . Krauß .
Siegfried Mundinger , S . d . Brieftr . Munoinger .
Karl Mutterer , Holzhauer .
Wilhelm Rapp , b . Schlossermstr . Lipps .
Wilhelm Rath , b . Schlossermstr . Schwerdtle .
Wilhelm Rath , b . Schlossermstr . Bohnenberger .
Friedrich Reule , S . d. Gispermstr . Reule .
Wilhelm Riexinger , S . d . Bäckermstr . Riexinger .
Adolf , Schmid , bei Gipsermstr . Lipps .
Fr . Schrafft , Schlosserlehrling in der Papierfabrik .

Wnt v hoi lterröes

Zur Köße .
Erzählung von Elsbeth Borchart .

(Forts .) (Nachdruck verboten .)
„ Carlottal
Er war aufgesprungen und stellte sich vor das

schöne Mädchen , dessen Glutaugeu voller Zärtlich¬
keit an ihm hingen .

„Was glaubst du ? " fragte sie . „ Seit ich dich,
teurer Jugendfreund , wiedersah , mag ich den plum¬
pen Tedesco nicht mehr leiden .

Er zuckte zusammen , aber seine Züge spiegel¬
ten ein ganz anderes Empfinden wieder , als Car -
lotta gehofft haben mochte . Sie wurde bleich.

„Du kennst mich. — Es wäre wider die Na¬
tur , wenn ich die Ketten nicht zerbreche und —
- - dem allein angehören wollte , den — — ich
liebe ?"

„O Gott — Carlotta , was verlangst du von
mir ? " stieß er verzweifelt hervor und suchte sich
aus der Umklammerung ihrer Hände zu befreien .

„Da — kannst du fragen ? "

„O , schweige, schweige ! " unterbrach er sie hastig .
„ Du ließest mich an deine Liebe glauben , und

nun ? Hast du mich getäuscht — hintergangen ?"
Der Helle Angstweiß trat ihm auf die Stirn .
„Beruhige dich doch, Carlotta , laß uns ver¬

nünftig zusammen sprechen .
"

„Vernünftig ? Was verstehst du darunter ?
„ Ich will dir eine Erklärung geben : Als junger

Heißsporniger Künstler verkehrte ich in eurem Hause
in Mailand und schwärmte für dich wie alle übri¬
gen Maler . Ich sah und fühlte wohl , daß du
mich vor allen anderen auszeichnetest , aber nicht
ein Gedanke ist mir in meiner heiteren Sorglosig¬
keit gekommen , mir Fesseln für das Leben zu

'

schmieden damals , wo mich die Mißerfolge meiner
Kunst auf Reisen trieben . Kein bindendes Wort
war zwischen uns gefallen , und es verwunderte ,
mich darum nicht allzu sehr, als ich dich in diesem
Jahre nach vierjähriger Trennung als Braut eines
anderen in Berlin wiedersand . Ich verkehrte als
Landsmann und Jugendfreund auch hier mit dir . ,Die alten schönen Erinnerungen wurden wieder
lebendig , ich schwärmte wieder wie einst . Ich — !
pielte mit einem Feuer , ohne es zu ahnen denn '

dein Entgegenkommen , nahm ich für Freundschaft .
"

„ So bereust du ?"

„ Ja . Meine Abreise kam, wie ich sehe — doch
zu spät .

"

„So — wärest du — feige geflohen ?" rief
sie außer sich .

„ Nenne es so , wenn du willst , — ich konnte
und durfte nicht länger in deiner Nähe ein . Das
war ich deinem Verlobten schuldig .

„Wieso ?"

„ Durch die Religion .
"

„Religion ? Seit wann legst du darauf Ge¬
wicht ? Und dann kann ich dich über meinen Ver¬
lobten beruhigen . Er liebt mich längst nicht mehr .
Es liegt ihm ebensowenig an mir , wie mir an ihm .
Wir werden beide aufatmen , da wir wieder frei
sind, und er wird mir kein unnötiges Hindernis
entgegensetzen . Bist du nun beruhigt ? Warum
antwortetest du mir nicht ? " —

„Vorgestern war ich auf die Höhen eines Glet¬
scherbergs gestiegen , um ein Edelweiß zu pflücken, "
erwiderte er langsam und wie träumend . Dabei
stürzte ich in einen Abgrund , und an einem Felsen
hängen bleibend , schwebte ich zwischen Leben und
Tod . — In jener grausigen Stunde tat ich einen
Blick in mein früheres Leben und — es schau¬
derte mir .

"

„Was soll daß heißen — was willst du da¬
mit sagen ?"

„ Sieh meine verbundenen Hände . Ich rieß sie
mir blutig , als ich an der steilen Felswand empor -
zuklettern versuchte . — Da streckte sich mir von
oben eine rettende Hand entgegen und zog mich^zur Höhe .

"

Ihre schönen Züge verfärbten sich .
„Hahaha - " lachte sie plötzlich schneidend auf ,

„nun verstehe ich endlich — du hast Ersatz ge¬
funden . "

„Carlotta l "

In ihren Augen funkelt es .
„ Sind wir euch Männern stets nur Spielzeug ,das ihr achtlos wegwerft , wenn ihr ein neues ge¬

funden habt ? " rief sie zitternd vor Erregung .
„ Vittorio , ich lasse nicht mit mir , spielen .

" Die
ganze Glut und Leidenschaft der Italienerin lag
in ihrem Blick und Ton . „ Und ich sage dir -
nicht eher werde ich ruhen , bis du mir meine
Rivalin genannt hast . "

„ Du bist von Sinnen .
„ Meine Mutter war Süditalienerin, " fuhr

Carlotta unheimlich flüsternd fort , „ weißt du , wie
man dort unten die Untreue rächt ?"

„ Meine Mutter war es auch — doch — was
faselst du von Untreue , da ich dir doch nie den
Treueid geleistet , höchstens durch zu große Vertrau¬
lichkeit Hoffnungen in dir geweckt habe ?"

„ Laß es genug sein, " sie zitterte noch stärker
als zuvor , „ ich habe ein Recht , mich zu rücken . "

„ Tu , was du willst , aber um eins bitte ich
dich : verlaß mich jetzt — wenn man uns nebenan
hörte — "

„ Gleichviel , schon der Umstand , daß du dich
so lange in meinem Zimmer — "

„ Du bist besorgt um deinen Ruf ? " Um ihre
Lippen zuckte es spöttisch .

„ Um den deinen , Carlotta .
"

„Das ist unnötig — ich nannte mich bei mei¬
nem richtigen Namen Carlotta Ferraris und — "

„Und — was gedenkst du zu tun ? "

„Was kümmert es dich ? " In ihren Augenbrannte ein irres Licht .
„ Carlotta — ich bitte dich — gehe zu deiner

Mutter nach Mailand vorläufig ."

» Wozu ? "

„ Um dich wieder - zurechtzu finden .
"

„ Wozu zurechtzufinden ? Ich bedarf dessen nicht .
"

„ Was hast du vor ? "

» Ich sagte dir schon einmal , daß es dich nicht
zu kümmern hat . "

Er schwieg eine Weile , und seine Augen ruhten
aus dem schönen Mädchen , das um seinetwillen litt .

„Heute abend um elf Uhr geht hier ein Zug
nach Mailand durch — wir werden mit ihm ab -
reisen , Carlotta .

"

„ Wir ? fragte sie mit jäherwachter Hoffnung .
„Ja — ich werde dich nach Mailand zu dei -

nerMutter begleiten , als — Freund und Bruder .
"

„ Ah — und zu welchem Zweck willst du dich— dieser unbequemen Aufgabe unterziehen ? " fragte
Carlotta mit Hohn in der Stimme .

» Ich — möchte dich geborgen wissen, " war
Bardinis Antwort .

„ Du willst mich los sein .
"

„ Solcher Winkelzüge bedürfte es nicht . Mai¬
land ist unser beider Heimatstadt und — auch
meines Bleibens ist hier nicht länger .

„ So — so ist sie hier ? "

„ Wer ? Von wem sprichst du ? "
„Von derjenigen , die zwischen dich und mich

getreten ist .
"

„Ah — wenn es eine solche gegeben hat , sotrennt uns diese letzte Stunde für immer , denn sie
ist hoch und rein , und die Niedrigkeit darf sie
nicht streifen .

"
! „ Aha — daher deine moralischen Anwand¬
lungen . — Gut , reisen wir ab , aber — Vittorio
— vorher laß sie mich kennen lernen , deine —
hahaha — Retterin .

"

„ Carlottal " schrie er auf , und seine Augen
bohrten sich in die Züge des jungen Mädchens .
Aus diesem Munde mußte er den Namen hören ,den er selbst der Geliebten beigelegt hatte . Es

§war ihm , als wenn ein spitzer Dolch in sein
Herz draug .

„ Sage ihr , ich wäre eine Bekannte von dir
aus Mailand oder was du sonst willst, " fuhr sie
hartnäckig fort .

„ Eher den Tod .
"

„ Sie zuckte zusammen , aber sie beherrschte sich .
„ Gut denn — es ist vielleicht besser so — ich

gehe jetzt. — A rivederci ."
Carlotta verließ das Zimmer . Im Herzen

trug sie eine leise Hoffnung . Er wollte mit ihr
reisen , er hatte selbst gesagt , daß er von jener
anderen für ewig getrennt sei. Noch war nicht
alles verloren . So schnell er in dieser kurzen
Zwischenzeit von einer anderen gefesselt worden
war , so schnell konnte er sie vergessen und zu ihr ,
Carlotta , zurückkehren . -

Bardini war , als die Tür hinter Carlotta ins
Schloß gefallen war , wie gebrochen in seinen Stuhl
gesunken . Er hatte sein Gesicht in die Hände ver¬
graben und stöhnte schmerzlich. (Forts , folgt .)
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6er Billigkeit von llatbreiners
INalrkattee ilt 605 ersparte 6el6,
6as man am kn6e 6es lalires im

Leutei Kat , wenn man täglich
Kathreiners Malrkattee trinkt . —

Vas ilt in äielen teuren
leiten von gröhter Uvicktigkeit !
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Nun ist mir auch der Verkauf von
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'
H - Menger Söhne Stuttgart

für
^ rvlsssor Dr . Q -. ^ ckAsrs

K . Forstamt Wildbad .

Nadelstamrnhoh -

Verkauf
am Dienstag den 28 . März ,

vorm . 10 Uhr in Wildbad
auf dem Rathaus im schristl .
Aufstreich aus Staatswald I,
Abtl . 12 Rottannenbusch , 27
Kellerloch , 31 Naßkittelschwenke
32 vordere Kriegswaldhalde ,
48 vorderer Naßkittelsberg ,
S2hinterer Pöllert , 95 mittleres
Speckenteich und 113 Wanne -
Pflanzgarten ; Forchenlangholz :
1337 Stück mit Fm . 192 I,
»47 II, 470 III , 248 IV, 112
V, 1 VI Cl . Tannenlangholz ;
1144 Stück mit Fm . : 374 1 ,
334 II , 231 III , 136 IV, 127
V, 20 VI Cl . Abschnitte . 96
Stück mit Fm . 81 I, 50 II ,
8 III Cl . Die verschlossenen
bedingungslosen Angebote, in
ganzen und Zehntelsprozenten
ausgedrückt mit der Aufschrift
„Angebot auf Nadelstamm
Holz " wollen bis ffrlO Uhr
beim Forstamt und spätestens
bis 10 Uhr auf dem Rathaus
abgegeben werden, woselbst die
Eröffnung stattfindet , welcher
die Bieter anwohnen können .
Der Ausschuß ist zu 100 ° iv
der Taxpreis« angeschlagen. Ab¬
fuhrtermin I . Okt . 1911 . Los¬
verzeichnisse u. Offertformulare
unentgeltlich. Schwarzwälder¬
listen gegen Bezahlung durchs
Forstamt .

Forstamt Wildbadj

Schlagraum-
Verkauf.

Am Mittwoch de « 22 . März ,
abends 6 Uhr in der Renn¬
bachbrauerei kommt der Schlag¬
raum aus I, Abtl . 28 kleiner
und 29 großer Wendenstein,
sowie ca . 45 Rm . Forchen-
Prügel (Sprieß -Hölzer) zum
Verkauf.

s - I

n°«-->p Xeampfku8lsn-
0r. Uölrls-

übertragen worden und empfehle ich mein reich sortiertes
Lager in allen Größen . — Ferner

1 »okon (LsstnnLt . Oll .
Op. Ipso. Lell. v . * jo 2,8) orkilltl.

bei « r . Alets -Kvr .

Stadt Wildbad .

am 27 . März , 1S11 vorm .
10 Uhr auf dem Rathaus
in Wildbad aus
Stadtwald IV an der Linie,

Abt . 8 f Miß
4 Rm . buchene Scheiter
6 Rm . buchene Prügel I Cl .

137 Rm . buchene Prügel II Cl .
12 Rm . Nadelholzprügel IICl .
23 Rm . buchene Reisprügel
4 Rm . Nadelholzreisprügel

Stadtwald IV an der Linie,
Abt . 13 f. Soldatenbrunnen

12 Rm . buchene Scheiter
158 Rm . buchene Prügel II Cl .

14 Rm . NadelholzprügellICl .
16 Rm . buchene Reisprügel
11 Rm . Nadelholzreisprügel

Stadtwald III Sommerberg
Abt . 15 f . Auchhalde

53 Rm . Nadelholzreisprügel
Stadtwald I Meistern , Abt.

2 f . Laiesteig
49 Rm . Nadelh . -Prügel IICl .
31 Rm .Nadelholz -Reisprügel

Stadtwald I Meistern, Abt. 7
f . Altesteig, Abt . 8 . f. Kien¬
halde, Abt . 9 f. Jägerwegle

1 Rm . buchene Prügel II Cl .
67Rm . NadelholzprügelIICl .
34 Rm .Nadelholz -Reisprügel

113 Rm . NadelholzprügellICl .
44 Rm . Reisprügel
69Rm . NadelholzprügelIICl .
23 Rm . Reisprügel

Stadtwald II Leonhardswald ,
Abt . 3 f . Farnplatte

8 Rm . Nadelholzprügel ICl .
183 Rm . Nadelholzprügelll Cl .
43 Rm . Reisprügel

Stadtwald V Wanne , Abt . 1
f . Vorderer Blöcherrain

15 Rm . NadelholzprügellICl .
10 Rm . Reisprügel

Stadtwald V Wanne , Abt . 10
f . tiefer Grund

14Rm .Nadelh . -Prüg . (Roller
168 Rm . NadelholzprügellICl .
44 Rm . Reisprügel

Den 17 . März 1911.
Stadtschultheitzenamt:

Baetzner .

vr. LsIiiiiWii '8 liiiMIckliiU . AWDWllbtlt -AtljkichMt
Sämtliche Louisana -

und Macco-Qualitäten in jeder Preislage .
sind L 1V Pfg . zu haben bei A Wildbrett

^ ilädaä
!

Xskßvv
äirskt von ÜLmburZ !

sOIiiiv Lvi »eI»«» I»»» N«I .)
v - ffss n °°" 1« , US . IS « . 13 « , LS«
LLUSö 6. 81081,84 14 « , 148 » IS « , 1S8 . 1« skkv » » is

Versand in Vostkarton mit 0 , kinnä kaicstsn
oäsr in Vostsäeksn von 9 ' / . kknnä kranko.

L «̂i » 8t « «ki » «8isvl »« AL i» LiSvlR« 2UsvI »» NL:«IL
-l- vS - V«» AK . 1.V« 151« 4 .S« .
8a » «i»a » K I^« «v« II» liitv » -Mi8vlA » » 8 p. kkä. 21k . 2 .8 «

k̂e« null Kukuo d«1 ^duubni « von 5 kkä. kruuko .
bl»r »» ti «rt rei » vs »r »» tiert i «ii ,

p. xid. Mk. i,s « ,13 « , 1.S« , L.S « , » SS .,
in Os uncl Vkunä-kaekunAsn . AL . I —, 1.1« » » 4 1.3 « .

21 »» verl »» s « » e » «stv Preisliste .
Alilstvi Ker» e Viv » s1e »

öotol8 bei 88 .i80ll -Lb86M88Sll 5 promt Ks .b8 .tt .
I-iekersnt erster Oütsls Lnäsn-Lsäsns , llsr ^bnrssg , IlsiäsIbsrA»,

ttowdnr^s. ^aniisirns , IVsstsrlands sto.

86uar6 V/öissrt, Hamburg 23.

Zu vermieten
eineWohnung mit 2 Zimmern ,
Küche und sonstigem Zubehör .

Zu erfragen in der Exped.
d . Bl .

LE

k«rt . Vvruaäit -Vorkllllg«
noek Ussss Usisrt direkt 2N

knbrikproisen
ALrkiosnkLbrlk

kkrä. U . KedriiiiFM., 8tültM l
Lopkienstr . 26 . lei . Ur . 5161 .

l
ttsnüsl ^ ski 'snslslt Ki ^ekkelm Vbr.
I»,Mu« ml « I>,n, >on»«. S» I>r. ISSr. Nök«r« S»llS«1»»°ku1«.
» «Nioknl, mit vutsrriokt i» ä«n N»iiä«Isvj», «»sok»Itsn

»« a-kx»m« n. llnst«r-Loi»tor

20 . Npril t

vb - . W
»kul«.
. LoaKontor

üiüiTM

DM -Ardrilk»
aller Art in eieg . Aus¬
führung liefert billigst

A . Wildbrett 'S
Buchdruckerei.

w W W M » »
Empfehle

— Alleinverkauf für Kaisers Kaffeegeschäft in Viersen —
in verschiedenen Preislagen bestens ; ferner

IkSS UQel . OS .0 Ä 0

Lpeiss - u . koodsodovolLäe
offen und in Packung .

O . ^ .ISSrlS , SS » .
Ink L . UI » » »e » 1I»» I .

kllr 61« krüdjLdrs - 8 Li80 il kaletots , Zacken
m 3 .11611 O -roLLSü unä krsislaMü von M . 6 . — bi8 M . 50 . —

, bei

In
uuä kardlx .

ILö » iA - Lar1 - S ^ r . 98 . H . Dsr » S » - » . L1 » äSrko » tSkiLo » .
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^ erelnsbank MMil
elngetr. SensrsensehaN mit undeschrünltter Haftung.

Die jährliche

» ral « ls >miii > >» > s
findet am

Sonntag den 19 . März d . Is .
nachm . 2 Uhr

im „Hotel Palmengarten " mit folgender

ages - Krdnung
statt : I

1s Rechenschaftsberichtpro 1910
2) Genehmigung der Bilanz pro 3l . Dezember 1910

und Erteilung der Entlastung an den Vorstand und
Aufsichtsrat.

3) Feststellung der Dividende pro 191V
4) Statutenmäßige Neuwahl in den Aufsichtsrat .
Zu dieser Generalversammlung laden wir unsere Mit¬

glieder mit dem Anfügen ein , daß die Bilanz und Gewinn¬
berechnung vom Samstag den 11 . März bis Sonntag den
19 . März d . Js . zur Einsichtnahme in unserem Geschäfts¬
lokale aufgelegt sind und ein Abdruck derselben den Mit¬
gliedern inderGeneralversammlung eingehändigt werden wird .

Wildvad , den 8 . März 1911 .

Der Worstand:
G . Wähnev . Wi WLrnev . Isr . Math .

Ireiw . Feuerwehr Wikdbad.
Am Sonnlsg , rlsn IS . li/IZi -L , abends

6 Uhr , findet die - ordentliche

Loi 'ps -Vvrsawwl unA
bei Kamerad SkUK . 8vkn » irl 8vli « anL -

. « alUkolel statt mit folgender
Tagesordnung :

1 . Bekanntgabe^des Rechnungsergebnisses vom Jahr 1910
2 . Beratung des Voranschlags für das Jahr 1911.
3 . Besprechung wegen des Jubiläums .

— Anzug : Uniformrock . —

Zur zahlreichen Beteiligung ladet ein
Das Commando .

kussbnll -Verein Hüdbud .
Zsmtsg sbrns r Ukr

Luzammenkuntt
im Lokal „zur Linde " (Nebenzimmer ) hier . — Zahl¬
reiches Erscheinen ist dringend nötig wegen wichtigen Be -
prechungen betr .

Dem verehelichen Publikum beehre ich
mich anzuzeigen , daß ich am hiesigen Platze
die Vertretung der

WNs -MM Linie
in Hamburg

übernommen habe . Fahrkarte « « ach alle «
Teile« der Welt mit Dampfern der
Hamburg - Amerika Linie , sowie für die
von der Hamburg - Amerika Linie veran¬
stalteten Vergnügungs - und Erholungs¬
reisen zur See, sind bei mir erhältlich.
Auskunft über Fahrgelegenheit mit der
Hamburg . Amerika Linie wird kostenlos
erteilt .

Hermann Fröhlich , Wildbad , König - Karl -Str . 68 f409f

EvMjj . Arbeiterverein
W i l d b a d.

Samstag abend 8 Uhr
Singstunde

im Gasthof zum „ Hirsch . "

Zahlreiches Erscheinen er -
wünscht Der Vorstand .

i

8onn1sg ,
IS MZN - ISll

Iliiion
- Plioütoi'

Mlllimä
6a8tUau8 2iir

- alten IZnäe . "

Von 3 Ustr ab
st Inder, vsrtrllung

Von 3 Ustr ab
samiliei ». Vorstellung.

I» n o 8 8 ^ I« m r

Onkel loms lliitts
II . Veil . Drama .

M I8t äkr ILtök?
Dnworistiseb .

vk? 8obll Ü68 kMÜLMöll.
Loloriert — Drama .

8o ! äLt6lll6b6ll
Dumoristlsed .

LLd^
'
8 Ü 6r 7 i6?6.

Neirl . Haturaukuadme

kLMSlll-UoLKtz
Noobintorsssant

Uhäkellö Ltzgltzr .
Dumoristised .

Der Lang nsoli dsm
LisenkLmmsr .

mit Dsiclamation äss Oeäiebtss von Dr.
v . Kcdillsr . Drama .

8xort - ^ tz8t.
Der Vorstand .

diL . Neuanmeldungen können daselbst gemacht werden.

I » . . . . .

kür die krüstjsstr55si50n
omxtsstls iest dsu Zookrts « Dame « von IVilä-
duä unck Umgebung msia Zrossos I -axor in
- - garnierten und ungarnierlen - -

Damen - . Müdesten - und
: : Uinderstüten ::

Uoieststg Vusvustl in Uonkirmandenstüten ,
6ürtel , kjnndscstuste, Llumen , Länder , Seide ,
Scstiffon und üülle . — ä .uest vsrdsn viostt bei
mir golcautts Hüte rasest u . billig autKarnisrt, .

Acsttungsvoll
Emilie fischen , Moäes

Uönig-Uarlstrasse Ur . 89.

2um 8. äpi-il lg »

Silbsrns l-lovstrsit des l<öniF8pggrss .

külllll» von rein « ollsnom Lolilskklsggon-
luvli, elnksoli sok« wr - oot oäer ^mit llVsppsn sto .

/
Vlapponsokililsr — IropkSen — sssuerworlk

Katalog gratis .
8MIM ill kvM LM kkem.

I - inoloum
iQ DruolL , Q-rarrii, Iril -Liä.

DruoL - Iincl Inla -idlÄntGi -
,

IsMioliS lind VorlaZ
'Sii

frisch eingetroffen und empfehle mein Lager zu billigsten
Preisen .

x-k .

Zimmermädchen.
Suche zum ^

1 . April ein
ehrliches , fleißiges Zimmer¬
mädchen .

Zu erfragen bei der
dieses Blattes .

Auch der hartnäckigste
Husten hält den erprobten
Wybert - Tabletten nicht
stand , so steht in einem der
zahlreichen Zeugnisse über
dieses ausgezeichnete Mittel
zu lesen . Wer irgend zu Er¬
kältung neigt , viel zu sprechen
hat , seinenHals schonen muß ,
läßt sie nie ausgehen und
nimmt sie regelmäßig , wobei
er immer von neuem ihre er¬
frischende und wohltuende
Wirkung verspürt . Die
Schachtel kostet in alten Apo¬
theken 1 Mark .

Niederlage in Wildbad bei :
Hofapotheker vr . Metzger .

ltoioststaltiAo Usus Vusvastl
IN

fix L fisekvr-
, I>uäwig8bul'g

LxssiLlkLdrik vsrbssssrtsr kugsulossr ? ussböäsn ,
Uola- , kork - , (Ux § - unäIörrs,novs >I !Ltrl 2st,bsIs,gö.

Is . RsksrsvLsir . lAostsr null Dosiss 211 Disnstsrn

Vsrtrotsi liikilkeln , 8vkiII , lklilrllisrl .

HoMmamlen Me
in großer Auswahl empfiehlt billigst

Larl Rornet8ek -
Xürsobnsr .

Oostümrooken
owxüostlt stoi tadollosor ^ st-

ündorunA
ÜSlSQS Bed . LQ2 ,

LöniZ-Larlstrussö 96.

üiii'lmilie !
Icauksn 8is billigst ,

kompl . v . 1 ^ . 37 . - ai^
ciis sinsiA bsbaAliebsn

prabtisobsn nnä sobönsn
8tsinsrs

kLILijjWbkttM.
8üääsutsobs siisäsrlags :

Laissrstr . 122 .

Dur Vorlodw anob
saure 8oblak2 . vortsiibakt .
Das avsoirmäss . Lstt kür
! ! Hotels nnä Pensionen ! !

Vorsanä kranbo .
Katalog gratis .

Vas beste vstt äsr Veit !

Lontrvllürma d. dvutsest .
fiojrksnpkisnz - sn
und alle anderen Wald¬

pflanzen und Samen
liefert gut und billig

Lk - SelÄo in IssZMä -
Preisliste kostenfrei .

k orst ^ irtsostultsrutes .

l

Tel . Nr . 33 Redaktion Druck und Verlag von A . Wtldbrett , Wildbad .

Ev . Gottesdienst .
Sonnt . Oculi , 19 . März .
Vorm . ° /iiO Uhr Predigt .

Stadtvikar Hornberger .
b/tii Uhr Kindergoties »

dienst .
Nachm . 1 Uhr Christen¬

lehre müden Töchtern . Stadt¬
pfarrer Rösler .

Abends ' Zs 8 Uhr Bibel -
stunde in der Kleinkinder-
schule. Stadtpfarrer Rösler .

Nachm . 3 Uhr Jünglings¬
verein im kleinen Zeichensaal
der Realschule : Herr Maus¬
hardt aus Birkenfeld : Ueöer
die Jünglingsvereinssache .
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